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Mit der Innovation «Zweiweg» erfüllen 
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Geschätzte Gewerblerinnen und Gewerbler

Noch nie ist in der Schweiz und auch weltweit die Wirtschaft so schnell zu
sammengebrochen wie nach dem Ausbruch des Coronavirus. Noch nie haben 
so viele Unternehmen Kurzarbeit beantragt. Auch die Zahl der Arbeits losen 
ist stark gestiegen. Die Ökonomen der Credit Suisse zeigen sich verhalten 
zuversichtlich, was die Erholung der Schweizer Wirtschaft nach der Corona
krise betrifft. Auf ein erstes Aufbäumen werde aber eine schleppende 
Erholung folgen.

Während des Lockdowns sah es düster aus. Doch dann ging es auf einmal 
zügig bergauf: Die Neuinfektionen sanken, der Bundesrat öffnete die 
Geschäfte und Schulen – trotzdem blieben die Fallzahlen tief. Und siehe 
da: Die eben noch darniederliegende Wirtschaft kommt in den Fluss, die 
Firmen schreiben Stellen aus und die Leute essen wieder auswärts. Nach 
einem ersten Aufbäumen der Schweizer Volkswirtschaft dürfe die Erholung 
jedoch nur schleppend weiter verlaufen. Dies kommt unter anderem daher, 
dass die Nachfrage nach Investitionsgütern und Uhren weiterhin  tief bleibt. 
Ebenso erholt sich der Arbeitsmarkt weniger schnell als er einbricht.

Ausgestanden ist die Krise also noch lange nicht. Solange kein Impfstoff da 
ist, bleiben die Menschen und die Wirtschaft verletzlich. In vielen Branchen 
könnte  es  nach  dem  Auslaufen  der  Kurzarbeit  zu  Entlassungen  kommen. 
Und was, wenn die Finanzspritzen von Staaten und Notenbanken ihre 
Wirkung verlieren?

Die  Risiken  bleiben  beträchtlich.  Doch  man  darf  feststellen:  Die  Gegen
bewegung  ist  schneller  und  kräftiger,  als  es  vor  wenigen  Wochen  selbst 
Optimisten erwartet hätten. Die Rezession,  in der wir stecken, war in ihrer 
Entstehung beispiellos. Gut möglich, dass das auch  für deren Bewältigung 
gilt. Das Zauberwort dafür heisst: LOKAL! Kaufen wir  lokal beim Detaillisten 
unseres Vertrauens ein, lassen wir uns von den Restaurants in unserer 
Umgebung verwöhnen und verbringen wir unsere Sommerferien  in der 
Schweiz. Die positive Stimmung müssen wir gegen aussen tragen, Lokal
patriotismus ist gefragter denn je.

Auf der geschäftlichen Ebene müssen wir genauso anpackend in die Zukunft 
schauen, Veranstaltungen planen und durchführen. Auf www.gewerbesg.ch 
finden Sie nach wie vor in unserem CoronaDossier alle aktuellen und wichtigen 
Unterlagen rund um die gewerblichen Themen.

Freundliche Gewerblergrüsse

Felix Keller

Das Glas ist halb 
voll: Die Schweizer 
Wirtschaft erholt sich

Felix Keller
Betriebsökonom FH
Geschäftsführer
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Sicherer Fernzugang ins Unternehmens- 
Netzwerk
Um vom HomeOffice ins UnternehmensNetzwerk 
zu gelangen, sind die von den  ITVerantwortlichen 
Ihrer Arbeitsstelle zur Verfügung gestellten VPN 
Lösungen  zu  verwenden. Damit wird ein  virtueller 
und  sicherer  Tunnel  direkt  vom  HomeOffice  ins 
Unter nehmensNetzwerk aufgebaut. Nutzen Sie 
auch bei VPNLösungen eine möglichst aktuelle 
Version und dazu sichere Authentisierungslösungen, 
wie zum Beispiel eine 2FaktorAuthentifizierung.

Sicher kommunizieren via Video-Calls
Programme von Videodienstleistern boomen derzeit. 
Gleichzeitig  vernachlässigen  populäre  Anbieter 
strenge Datenschutzrichtlinien, so dass Unbefugte 
möglicherweise geschlossenen OnlineMeetings 
beiwohnen  können.  Verwenden  Sie  deshalb  für 
geschäftliche OnlineMeetings nur Anbieter, die Ihr 
Arbeitgeber erlaubt.

Gesunde Skepsis bei E-Mails
In ungewohnten Zeiten versuchen CyberVerbrecher 
unter einem Vorwand an sensible Daten zu gelangen. 
CEO Fraud und Phishing gehören zu den erfolg
reichsten Methoden. So funktionieren sie:

–  Beim sogenannten CEO Fraud imitieren Kriminelle 
mittels offiziell aussehender EMailAdressen eine 
Person Ihres Unternehmens. Entweder wurde ein 
EMailKonto gehackt oder der Betrüger hat eine 
unternehmensähnliche Adresse verwendet.

–  Beim Phishing versuchen Betrüger an vertrauliche 
Daten von InternetBenutzern zu gelangen. Einen 
Moment nicht aufgepasst und schon ist im EMail 

Unsichere Zeiten – das lieben Cyberkriminelle. Gerade in der Corona krise mit  
verstärktem Home-Office, Online-Shopping und hohem Informationsbedarf nehmen 
kriminelle Aktivitäten stark zu. 

Hochsaison für Cyberkriminelle

nicht  nur  der  Anhang  geöffnet,  sondern  auch 
gleich die Tür zu allen auf Ihrem Computer vor
handenen Daten. Melden Sie solche EMails um
gehend  an  die  eidgenössische  Melde  und  Ana
lysestelle  Informationssicherung (MELANI) über 
www.antiphishing.ch.

Online-Shopping – keine Experimente wagen
Im  Moment  erleben  OnlineHändler  steigende 
Bestellungen. Trittbrettfahrer probieren, davon 
zu profitieren. Etwa so: Betrüger bauen seriös aus
sehende  Shopping  Seiten  auf  und  bieten  gegen 
Vorauskasse vermeintliche Covid19 Tests oder Atem
schutzmasken an. Seien Sie vorsichtig: Vertrauen 
Sie nur bekannten Anbietern.

Wollen Sie auf Nummer sicher gehen und sich ge
gen  CyberRisiken  absichern,  dann  hilft  Ihnen  die 
CyberSchutz Versicherung. Sollten Sie trotzdem 
einem Betrüger auf dem Leim gehen, handeln Sie 
schnell:  Informieren  Sie  sich  über  Ihre  Rechte 
und setzen Sie diese durch! Unsere Rechtsschutz 
ver sicherung unterstützt Sie dabei.

die Mobiliar
Generalagentur  
Arbon-Rorschach

Roman Frei
Generalagent

T 071 844 30 16
roman.frei@mobiliar.ch

Generalagenturen

Arbon-Rorschach
Roman Frei
Mariabergstrasse 22
9401 Rorschach
T 071 844 30 30
rorschach@mobiliar.ch

Buchs-Sargans
Rainer Kostezer
Bahnhofstrasse 7
9471 Buchs SG
T 081 750 00 20
buchssargans@mobiliar.ch

Flawil
Steven Stüdli
Bahnhofstrasse 18
9230 Flawil
T 071 394 66 11
flawil@mobiliar.ch

Wil
Thomas Broger
Sonnenhofstrasse 5
(Bleicheparkplatz)
9500 Wil
T 071 913 50 60
wil@mobiliar.ch

Rapperswil-Glarus
Rolf Landis
Zürcherstrasse 6
8640 Rapperswil
T 055 220 58 58
rapperswil@mobiliar.ch

Rheintal
Norbert Büchel
Bahnhofstrasse 2
9435 Heerbrugg
T 071 886 96 96
rheintal@mobiliar.ch

St. Gallen
Gian Bazzi
St. LeonhardStrasse 32
9001 St. Gallen
T 071 228 42 42
stgallen@mobiliar.ch
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Sankt
Herzlich
keit

Menschen machen  
Einkaufen zum Erlebnis. 
Detailhandel St.Gallen.

Diese Zusammenarbeit  ist ein klares Zeichen  für den Stand
ort St. Gallen. Als erste gemeinsame Massnahme lanciert das 
Gremium eine Kommunikationskampagne für die St. Galler 
Innenstadt. Die ohnehin bestehenden Herausforderungen auf
grund des Einkaufstourismus und Onlinehandels werden aktuell 
wegen den starken wirtschaftlichen Auswirkungen des «Lock
downs» noch schwieriger. Die Werbekampagne gewinnt deshalb 
weiter an Bedeutung. Zur Zielgruppe gehören alle potentiellen 
Besucher innen und Besucher St. Gallens in und um die Stadt.

Zeigen, was die Stadt alles bietet
Die Kampagne baut auf Bildern von  typischen städtischen 
Alltagssituation auf und zeigt selbstbewusst die Vielfalt der 
Stadt St. Gallen. Der Begriff «Sankt» bildet die Klammer um 
alle Kommunikationsmassnahmen und streicht mit  einer 
passenden Wortkombination die einzigartigen Angebote und 
Erlebnisse der St. Galler Innenstadt heraus. Die Internetseite 
www.meine-stadt.sg bietet konkrete Ideen und Inspirationen 
für einen Besuch St. Gallens.

Die Kampagne «Sankt» wird im Juni 2020 ausgespielt, einzelne 
Aktiviäten dauern den gesamten Sommer. Mit dem Kampagnen
start sind die diversen Sujets auf verschiedenen Kanälen zu 

Erste gemeinsame Kommunikations-
kampagne für die St. Galler Innenstadt

sehen. Dazu gehören unter anderem soziale Medien, Quartier
zeitungen, Tagesmedien, Plakate oder der öffentliche Verkehr.

Jetzt Teil davon werden!
Die Gewerbler und Gewerblerinnen sind eingeladen teil dieser 
Kampagne zu werden. Jedes Schaufenster, Büro oder der Eingang 
zum Unternehmen sollen mit einem Kleber gekennzeichnet 
werden. Die diversen «SanktBegriffe» sind online ersichtlich 
und kostenlos bestellbar.

Weiter besteht die Möglichkeit, Partner der Vermarktungs
kampagne zu werden. Ganz nach dem Motto  «Gemeinsam 
statt einsam». Durch die indirekte Kommunikation erhalten 
die Teilnehmer Glaubwürdigkeit und zeigen Solidarität. Es gibt 
zwei sogenannte Partnerpakete (Silber und Gold) als Mitmach 
Möglichkeit. Die Pakete beinhalten ein massgeschneidertes 
Sujet mit einer Wortkombination sowie Präsenzen auf ver
schiedenen  Kommunikationskanälen.  Weitere  Informati
onen: Geschäftsstelle des «City Management Boards» unter 
standortfoerderung@stadt.sg.ch.

Autor: Samuel Zuberbühler, Leiter Standortmarketing Stadt St. Gallen

Aus dem Projekt «Zukunft St. Galler Innenstadt» entwickelte sich das «City Management 
Board» als Schulterschluss der sechs Institutionen Gewerbe Stadt St. Gallen,  
ProCity St. Gallen, Gastro Stadt St. Gallen, Hotels St. Gallen-Bodensee, St. Gallen- 
Bodensee Tourismus sowie der Standortförderung Stadt St. Gallen. 
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Die Abstimmungen und Neuigkeiten 
aus jedem Verband im Überblick:

Aufgrund der COVID-Verordnung 2 des Bundesrates haben zahlreiche Verbände  
beschlossen, die Versammlungen in schriftlicher Form durchzuführen. So auch der 
Kantonale Gewerbeverband St. Gallen (KGV), ProCity St. Gallen, AGVS Sektion St. Gallen – 
Appenzell, KSKB St. Gallen, ASTAG OFL und VESA St. Gallen Appenzell, der neu  
EIT.ost heisst.

Schriftliche General- und  
Mitgliederversammlungen 2020

Die Statuten des Kantonalen Gewerbeverbandes St. Gallen 
(KGV) sehen alle vier Jahre Gesamterneuerungswahlen für 
den Vorstand vor. Markus Bollhalder und Bruno Schneider 
haben sich entschlossen aus dem Vorstand zurückzutreten. 
Die Verdankung der beiden langjährigen und engagierten 
Mitglieder findet an der Delegiertenversammlung 2021 statt. 
Die Delegierten wählten die bisherigen Mitglieder für die 
Amtsperiode von 2020 – 2024:

–  Bazzi Gian, Generalagent / Unternehmer,  
Präsident Gewerbe Stadt St. Gallen, St. Gallen

–  Brunnschweiler Ulrike,  
Präsidentin kmu frauen sg, Rorschacherberg

–  Gämperle Martin,  
Garagist, Vizepräsident AGVS SG / AR / AI / FL, Lichtensteig

–  Hartmann Andreas,  
Dr. med., Facharzt FMH, Rorschach 

–  Hartmann Christof,  
Bankangestellter, Kantonsrat, Walenstadt

–  Mächler Franz, Unternehmer,  
eidg. dipl. SanitärinstallateurSpenglermeister, Wil

–  Piske Patrick, Unternehmer, Sevelen
–  Scheiwiller Paul, Unternehmer, Waldkirch
–  Scherzinger Bernhard,  

Inhaber Scherzinger Baby und Schlafcenter, Gossau
–  Schlegel-Büchel Jeannette,  

Geschäftsfrau, Rorschacherberg
–  Schöbi Michael,  

Dr. iur. Rechtsanwalt, Kantonsrat, Altstätten
–  Suter Yvonne,  

Director, Kantonsrätin, RapperswilJona
–  Thalmann Linus,  

Gastrounternehmer, Kantonsrat, Kirchberg 
–  Toldo Thomas,  

Bauunternehmer, Kantonsrat, Sevelen

Ebenfalls  kamen  die  Delegierten  dem  Antrag  des  Vor
standes, Andreas Hartmann für eine weitere Amtsperiode 
zum Präsidenten zu wählen, nach. Christoph Bärlocher, 
Dr. rer. pol,  Geschäftsführer  Baugeschäft  Bärlocher  AG 
und Kantonsrat wurde neu in den Vorstand gewählt. Bruno 
Schneider legte mit seinem Rücktritt aus dem Vorstand 
auch sein Amt als Präsident der Kommission für die Ab
schlussprüfungen (LPK) nieder. Gian Bazzi wurde zu seinem 
Nachfolger gewählt. Den statutarischen Geschäften stimmten 
die Delegierten zu.

Kantonaler Gewerbeverband St. Gallen (KGV): Christoph Bärlocher neu im Vorstand

Christoph Bärlocher
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ProCity St. Gallen Vorstand bestätigt 

Die Statuten von ProCity St. Gallen sehen alle 2 Jahre 
Gesamterneuerungswahlen vor. Der Vorstand mit Ralph 
Bleuer als Präsident wurde für die Amtszeit 2020 / 21 
bestätigt. Martin Schnyder, Confiserie Roggwiller, hat 
seinen  Rücktritt  auf  die  Mitgliederversammlung  2020 
erklärt. Eine Nachfolge  ist noch nicht bestimmt und 
wird an der Mitgliederversammlung 2021 gewählt. Die 
Mitglieder stimmten allen statutarischen Geschäften zu.

AGVS: JA zu allen  
statutarischen Geschäften

Für die AGVS Sektion St. Gallen, Appenzell, Fürstentum 
Liechtenstein wurden unter Aufsicht einer Revisionsgesell
schaft 115 eingegangene Stimmrechtsausweise aus
gezählt. Die Mitglieder stimmten den statutarischen 
Geschäften zu und entlasteten die entsprechenden 
Organe. Gregor Bucher hat sich aus beruflichen Gründen 
entschieden,  aus  dem  Vorstand  der  AGVS  Sektion 
St. GallenAppenzell  und  Fürstentum  Liechtenstein 
zurückzutreten. Der Vorstand dankt ihm herzlich für seine 
Mitarbeit. Die Ersatzwahl findet an der Mitglieder
versammlung 2021 statt.

Die schriftliche Frühjahrsversammlung des KSKB St. Gallen 
fand unter Aufsicht des Revisors Peter Dietsche statt. Daniel 
Steck hat seinen Rücktritt auf die Mitgliederversammlung 2020 
ein gereicht. Die Verabschiedung von Daniel Steck erfolgt 
an der Herbstversammlung. Der Vorstand hat aufgrund des 
Rücktrittes verschiedene Gespräche für die Nachfolge geführt.

Weiter soll der Vorstand um ein weiteres Mitglied ergänzt 
werden, welches die Region Toggenburg vertritt. Mit Daniel 
Bänziger und Christoph Heuberger wählten die Mitglieder 
zwei kompetente Fachkräfte in den Vorstand, stimmten allen 
statuarischen Geschäften zu und erteilten den Organen 
Décharge. 

Schriftliche GV ASTAG OFL 

Auch die GV der ASTAG Ostschweiz und Fürstentum 
Liechtenstein fand schriftlich statt. Unter Aufsicht der 
beiden Revisoren Peter Britt und Dominik Hasler wurden 
die eingegangenen Stimmausweise ausgezählt. Die Mit
glieder stimmten allen statutarischen Geschäften zu und 
erteilten den Organen Décharge.

Mit EIT.ost fit für die Zukunft 

Die schriftliche Form der Genalversammlung war nicht 
das einzige Novum der Generalversammlung 2020 des 
Verbandes  Elektroinstallateure  St. Gallen  Appenzell, 
denn  die  Mitglieder  stimmten  mit  deutlicher  Mehrheit 
den modernen, schlanken Statuten und damit auch dem 
neuen Verbandsnamen EIT.ost zu. Der Vorstand ist über
zeugt, dass die Anpassung an den nationalen Verband 
EIT.swiss für einen einheitlichen Auftritt der Elektro
branche sorgt. Oberstes Ziel ist es, die Elektrobranche 
zu  stärken  und  ihr  mehr  Gewicht  gegenüber  anderen 
Marktteilnehmern  und  der  Politik  zu  verschaffen.  Die 
neue Website von EIT.ost ist bereits in Planung und wird 
zeitnah online ge stellt. Den statutarischen Geschäften 
stimmten die Mitglieder zu.

KSKB: Daniel Bänziger und Christoph Heuberger neu im Vorstand

Daniel Bänziger Christoph Heuberger
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Ausgleichskasse 
Gewerbe St. Gallen

Andreas Fässler
Geschäftsführer
 
T 071 282 29 29
info@ahv-gewerbe.ch

Ausgleichskasse 
Gewerbe St. Gallen

Lindenstrasse 137 | 9016 St. Gallen
T 071 282 29 29 | info@ahvgewerbe.ch
www.ahvgewerbe.ch

Das Gebiet der Sozialversicherungen wird immer um
fangreicher und anspruchsvoller. Durch den steten 
Wandel von Gesellschaft und Wirtschaft nehmen die 
Anforderungen auch in diesem Bereich stets zu. Es 
gilt daher, sich den neuen Gegebenheiten anzupassen 
und die veränderten Bedürfnisse sorgsam zu prüfen.

Alles aus einer Hand
Unsere Kunden profitieren  von einer  speditiven, 
effizienten sowie nachhaltigen Abwicklung ihrer 
sozialversicherungsrechtlichen Verpflichtungen  in 
den Fachbereichen AHV, IV, Erwerbsersatz, Mutter
schaftsentschädigung  sowie  Familienzulagen.  Für 
ihre Anliegen werden sie von einem fachkundigen 
und kompetenten Team begleitet. Unsere Familien
ausgleichskassen sind zudem schweizweit  in allen 
Sprachregionen und somit in sämtlichen Kantonen 
tätig. Dadurch können auch ausserkantonale Filial 
und Nebenbetriebe einfach und bequem über uns 
abgerechnet werden. Sie profitieren sowohl im 
Beitrags als auch im Leistungsbereich von einer 
Abrechnung und einem Ansprechpartner.

Konditionen
Durch unsere schlanke Betriebsorganisation  in ein
gespielten Strukturen kann unsere Ausgleichskasse 
ihre Dienstleistungen zu attraktiven Verwaltungs

Der Kantonale Gewerbeverband St. Gallen ist Träger einer eigenen, branchen-
übergreifenden AHV-Ausgleichskasse sowie zwei Familienausgleichskassen.  
Als privatwirtschaftlich organisierte Verbandsausgleichskasse mit KMU-Charakter 
verstehen wir uns als Kompetenzzentrum und sind als Dienstleisterin auf die  
Abwicklung der Sozialversicherungen im Bereich der 1. Säule spezialisiert. Nebst  
der Erfüllung der klassischen Kernaufgaben führen wir unter dem gleichen Dach  
die Gewerbliche Familienausgleichskasse sowie die Familienausgleichskasse 
St. Galler Arbeitgeber des Detailhandels.

Die Ausgleichskasse Gewerbe  
St. Gallen – Ihr Partner für die 1. Säule

kosten anbieten. Dabei kommt bei der Nutzung un
seres online Kundenportals connect mit der Gewähr
leistung eines einfachen, sicheren und zuverlässigen 
Datenaustauschs,  ein  NettoVerwaltungskostensatz 
der AHV / IV / EOBeiträge von 0.8 % zur Anwendung. 
Ebenfalls interessant sind die Beitragssätze unserer 
Familienausgleichskassen, welche wir auf Anfrage 
gerne bekannt geben. Ein Vergleich lohnt sich!

Unsere Vielseitigkeit
Ob Grossunternehmen, KMU, Arbeitnehmende, Selb
ständigerwerbende, Nichterwerbstätige oder Pensio
nierte – wir setzen uns mit unseren rund 30 Mitarbei
tenden tagtäglich für die Interessen unserer Kunden 
ein. Gerne steht unser Kundendienst unter Telefon 
071 282 29 29 für weitere Informationen zur Verfügung.

 Kennzahlen 2019

 Unsere Mitglieder
 Arbeitgebende  1'760
 Selbständigerwerbende   430
 Nichterwerbstätige   140

 Eingenommene Beiträge (in CHF)
 AHVBeiträge   89'600'000
 Persönliche Beiträge   2'800'000
 ALVBeiträge   18'600'000
 FAKBeiträge  20'300'000

 Ausbezahlte Leistungen (in CHF)
 4'400 AHVLeistungen  104'400'000
 300 IVLeistungen  8'700'000
 Familienzulagen  21'400'000
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JeanPierre  Gabathuler  geht  per  Ende  Juni  2020  in  Pension. 
Wir bedanken uns herzlich für über zehn Jahre im Zeichen der 
Geschäftsstelle der Gewerbeverbände St. Gallen. JeanPierre 
hat  seine Verbände mit Geschick  geleitet  und mit  grossem 
 Engagement  über  all  die  Jahre  durch  verschiedenste  Projekte 
und Herausforderungen geführt. Seine kollegiale, herzliche 
Art, seinen Humor und die Liebe zu seiner Stadt St. Gallen 
werden wir sehr vermissen. Nun ist die Zeit gekommen, er darf 
kürzer treten, seinen wohlverdienten Ruhestand mit seiner 
Familie  und auf  den Golfplätzen der  ganzen Welt  geniessen. 
Wir wünschen JeanPierre dabei stets ein «wholeinone», Freu
de,  beste  Gesundheit  und  Zufriedenheit.  In  diesem  Sinne: 
auf Wiedersehen!

Autor: Felix Keller, Geschäftsführer der Geschäftsstelle der 
Gewerbeverbände St. Gallen

Herzlichen Dank und auf Wiedersehen: 
Jean-Pierre Gabathuler

Berufswahl in der Coronakrise
«Talent entfalten. Zukunft gestalten.» – gerade in Krisenzeiten, wie jetzt, enorm wichtig.

Aufgrund der Coronakrise kann die OBA dieses Jahr leider nicht 
in  ihrer gewohnten Form stattfinden. Damit der Austausch 
zwischen den Schulen und dem Gewerbe trotzdem möglich 
wird, haben die Organisatoren der OBA eine Alternative aus
gearbeitet, welche dank einem auf die Situation angepassten 
Schutzkonzept coronakonform durchgeführt werden kann.

Am  Donnerstag,  29. und  Freitag,  30. Oktober  2020  findet  in 
den Hallen der Olma Messen St. Gallen eine Tischmesse statt, 
welche die Aussteller als Plattform nutzen können, um Schul
klassen ihre Berufe zu präsentieren. Die Schülerinnen und 
Schüler erhalten so die Chance im persönlichen Gespräch 
verschiedene Berufe und Lehrbetriebe kennenzulernen, die im 
Berufswahlprozess ihr Interesse geweckt haben.

Damit die Tischmesse durchgeführt werden kann und die eingela
denen Schulklassen auch einen umfassenden Überblick über zu 
erlernende Berufe erhalten, sind mindestens 50 Aussteller nötig.

Donnerstag und Freitag, werden von 8.30 – 16.30 Uhr exklusiv 
Schulklassen Eintritt erhalten. Am Donnerstagabend von 
16.00 – 20.00 Uhr können auch Eltern mit ihren Kindern die 
Tischmesse besuchen. Alle Besucherinnen und Besucher müssen 
sich vorgängig registrieren.

Die Anmeldung für Aussteller läuft noch bis zum 19. Juni. 
Interessierte können sich unter www.oba-sg.ch/tischmesse 
informieren und auch direkt anmelden.

Autorin: Andrea Betschart, Messeleiterin OBA

Berufswahl in der Coronakrise –  
Tischmesse
Datum: Donnerstag, 29. bis Freitag, 30. August 2020
Ort:  Olma Messen St. Gallen, Splügenstr. 12, 9008 St. Gallen
Weitere Informationen: www.obasg.ch / tischmesse
Kontakt: Andrea Betschart, Messeleiterin OBA, 
+ 41 71 242 04 23, andrea.betschart@olmamessen.ch

Berufswahl in der Coronakrise vom 29. – 30. Oktober 2020.
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Die Zusammenarbeit von VR und  
Geschäftsleitung in KMU

Ein schlagkräftiges VR-Gremium ist das A und O für ein erfolgreiches KMU. Der VR 
ist für die Entwicklung der Strategie und die Kontrolle der Umsetzung zuständig, 
die Geschäftsleitung für die operative Geschäftsführung. Gerade in Krisenzeiten 
ist es elementar, dass VR und Geschäftsleitung gut zusammen funktionieren.

Erwartungen, Zuständigkeiten und Ziele
Für eine erfolgreiche Zusammenarbeit lohnt es sich, dass die 
Geschäftsleitung wie auch der VR und der VRP ihre Erwartungen 
untereinander offenlegen und klären. Zur Erwartungsklärung 
gehört, dass auch die Zuständigkeiten definiert werden. In Strategie
workshops werden nachfolgend die Vision, Mission, Strategie, 
strategische Ziele und Massnahmen definiert. Die Geschäfts
führung ist für die Umsetzung der Strategie zuständig und der VR 
für deren Kontrolle. Die Ziele sollen klar formuliert und mit einem 
Termin versehen werden.

Zusammenarbeit und Vertrauen
Situationen wie die CoronaKrise beanspruchen den VR und den 
VRP sehr stark. Hier gilt es, die Geschäftsleitung zu unterstützen, 

als Sparringpartner zu begleiten und zusammen Massnahmen zu 
entwickeln. Gerade in solchen Zeiten ist Vertrauen enorm wichtig 
für eine gute Zusammenarbeit. Idealerweise sollten alle ihre Ideen, 
Vorschläge und Bedenken einbringen können, ohne Angst vor 
Ausgrenzung.

Symposium für KMU-Verwaltungsräte
Am VRSymposium wird Heinz Eberhard, VRP der Eberhard Unter
nehmungen, erzählen, wie er als VRP die Zusammenarbeit mit 
dem CEO in der Praxis erlebt – auch in Krisenzeiten. Das 4. VR- 
Symposium findet am Nachmittag des 4. September 2020 in 
Zürich Oerlikon statt. 

Weitere Informationen zum Anlass: www.vrsymposium.ch

1 PUBLIREPORTAGE
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Die Ladenöffnungszeiten im Kanton St. Gallen werden durch 
das kantonale Gesetz über Ruhetag und Ladenöffnung vom 
29. Juni 2004 (RLG, sGS 552.1) geregelt. Gemäss Art. 11 dieses 
Gesetzes kann eine Gemeinde, die als Tourismusgemeinde 
in der dazugehörenden Verordnung1 aufgeführt ist, erweiterte 
Öffnungszeiten festlegen. Die Stadt St. Gallen gilt gemäss 
Art. 7 der Verordnung als Tourismusgemeinde. Damit kann sie 
erweiterte  Ladenöffnungszeiten  für  Läden,  welche  einem 
touristischen Bedürfnis entsprechen, ge währen.

Das  städtische  Reglement  über  Ruhetag  und  Ladenöffnung 
vom  23.  November  2004  (SRS  621.1)  konkretisiert  für  die 
Gemeinde St. Gallen das kantonale Gesetz über Ruhetag und 
Ladenöffnung. Gemäss Art. 2 des städtischen Reglements regelt 
der Stadtrat die Erteilung von Bewilligungen für erweiterte 
Ladenöffnungszeiten für Läden, welche einem touristischen 
Bedürfnis  entsprechen.  Gestützt  darauf  hat  der  Stadtrat  die 
Möglichkeit, ein Reglement zur Konkretisierung bzw. zum 
Vollzug dieser Bestimmung zu erlassen. Dieses neue Voll
zugsreglement ermöglicht den innerstädtischen Läden des 
Detail handels, welche sich in einem klar begrenzten Perimeter 
befinden, ab dem 1.  Juni 2020 von Montag bis Samstag von 
6 Uhr bis 20 Uhr zu öffnen (bisher Montag bis Freitag 6 Uhr bis 
19 Uhr, Samstag 6 Uhr bis 17 Uhr). Am Sonntag ist neu grund
sätzlich eine Öffnung von 10 Uhr bis 17 Uhr erlaubt, sofern die 
Vorgaben des Bundesgesetzes über die Arbeit in Industrie, 
Gewerbe und Handel (Arbeitsgesetz, ArG) vom 13. März 1964 
(SR  822.11)  erfüllt  sind.  Das  ArG  bestimmt  in  Art. 19  Abs. 1, 
dass Ausnahmen vom Verbot der Sonntagsarbeit eine Bewilligung 
erfordern. Dauernde oder regelmässig wiederkehrende Sonn
tagsarbeit wird vom Staatssekretariat  für Wirtschaft  (SECO), 
vorübergehende Sonntagsarbeit von der kantonalen Behörde 
bewilligt (Art. 19 Abs. 4 ArG).

Für Läden des Detailhandels ausserhalb des  festgelegten 
Perimeters besteht weiterhin die Möglichkeit bei der Stadtpolizei 
St. Gallen die erweiterten Öffnungszeiten zu beantragen, falls 
sie einem touristischen Bedürfnis entsprechen.

Die St. Galler Innenstadt ist das touristische Zentrum der Stadt St. Gallen. Als eine 
der zehn grössten Schweizer Städte will sie die touristische Attraktivität der Innen-
stadt durch erweiterte Ladenöffnungszeiten weiter steigern. Aus diesem Grund 
wurde in einem Teilprojekt im Rahmen des Projekts «Zukunft St. Galler Innenstadt» 
die Liberalisierung der Ladenöffnungszeiten bearbeitet. Der Stadtrat hat nun per  
1. Juni 2020 ein neues Vollzugsreglement zum städtischen Reglement über Ruhetag 
und Ladenöffnung verabschiedet. Dieses bezieht sich auf einen klar definierten 
Innenstadtperimeter.

Erweiterung der Ladenöffnungs-
zeiten in der Innenstadt

Projekt Zukunft Innenstadt
Mit der Erweiterung der Öffnungszeiten erfüllt die Stadt die 
Anliegen, die in einem Handlungsfeld des Projekts «Zukunft 
St. Galler  Innenstadt»  formuliert  wurden.  Diese  Massnahme 
dient der Steigerung der Attraktivität der Stadt St. Gallen ins
besondere auch als Destination im Bereich des zunehmenden 
Städtetourismus. Mit ihrer Altstadt, den kulturellen Institu
tionen  und  Angeboten  und  als  Stadt  mit  einem  UNESCO 
Weltkulturerbe positioniert  sich St. Gallen als  internationale 
Tourismus destination.

Autor: Kommunikation Stadt St. Gallen

Anzeige

Ob sie bauen oder renovieren - auf uns ist Verlass

www.stutzag.ch



Juni 2020

WIRTSCHAFT12

Die behördlichen Massnahmen zur Bekämpfung der Corona-Pandemie haben weiterhin 
massive Auswirkungen auf den Arbeitsmarkt im Kanton St. Gallen. Die Zahl der  
Stellensuchenden hat gegenüber dem Vormonat um knapp 200 Personen zugenommen, 
im Vergleich zum Vorjahr sind es weit über 3'000. Für den Monat Juni wurde von 
knapp 9'200 Betrieben für mehr als 103'000 Mitarbeitende Kurzarbeit vorangemeldet 
und vom Amt für Wirtschaft und Arbeit bewilligt.

Zahl der Stellensuchenden steigt um  
36 Prozent, Kurzarbeit auf Rekordwert

Ende Mai 2020 waren im Kanton St. Gallen 12'859 Stellen
suchende  bei  einem  Regionalen  Arbeitsvermittlungszentrum 
gemeldet. Im Vergleich zum Vormonat, dem April 2020, sind 
es 200 oder 1,5 Prozent mehr. Die Zunahme wurde somit zwar 
abgebremst, dies aber in einer Jahreszeit,  in der die Zahl der 
Stellensuchenden üblicherweise sinkt. Aussagekräftiger ist 
der Vergleich mit dem Vorjahr. Ihm gegenüber ist die Zahl der 
Stellensuchenden um rund 3'400 höher, was einer Zunahme 
von über einem Drittel entspricht. Ebenfalls in dieser Grössen
ordnung liegt die Zunahme im Kanton Thurgau.

Jüngere Stellensuchende überdurchschnittlich  
von Anstieg betroffen
Im Vergleich mit den anderen Altersgruppen waren die jüngeren 
Stellensuchenden  noch  vor  kurzem  vergleichsweise  weniger 
stark von Arbeitslosigkeit betroffen. Mittlerweile haben sich 
die Werte angenähert. Die Stellensuchendenquoten betragen 
aktuell 4,4 Prozent für die 1524Jährigen, 4,8 Prozent für die 
2549Jährigen und 4,7 Prozent  für die 50Jährigen und Älte
ren.  Grund  für  diese  Angleichung  ist  eine  gegenüber  dem 
Vorjahr überdurchschnittliche Zunahme der 1524jährigen 
Stellensuchenden  (+ 68 %).  Unter  den  Industriebranchen  ist 
der Anstieg bei den jungen Stellensuchenden  im Maschinen
bau ausgeprägt. Dasselbe gilt bei den Dienstleistungen für 
den  Bereich  Verkehr  und  Transport  sowie  das  Gastgewerbe. 
Weniger ausgeprägt  ist die Zunahme  im Baugewerbe und  im 
Detailhandel.

Zunahme in den Wahlkreisen zwischen 25 und  
gut 50 Prozent
Unter den Wahlkreisen ist die Zunahme der Zahl der Stellen
suchenden im Jahresvergleich am stärksten im Sarganserland 
mit  53  Prozent.  Nahe  bei  40  Prozent  liegen  das  Rheintal 
sowie die Wahlkreise SeeGaster und Rorschach. Beim kanto
nalen Mittel von 36 Prozent befindet sich das Werdenberg. 
Darunter  liegen  die  Wahlkreise  St. Gallen  und  Wil  und  das 
Toggenburg.

Industrie etwas stärker betroffen als Dienstleistungen
In der Produktion und  im verarbeitenden Gewerbe beträgt 
die Zunahme der  Zahl  der Stellensuchenden  im Vorjahres

vergleich rund 40 Prozent, bei den Dienstleistungen knapp 
35  Prozent.  Zwischen  den  einzelnen  Branchen  zeigen  sich 
jedoch grosse Unterschiede. So weisen der Maschinenbau 
und das Baugewerbe, aber auch der Bereich Elektrotechnik, 
Elektronik  und  Optik  überdurchschnittliche  Anstiege  aus, 
während dieser im Fahrzeugbau unter dem Mittel liegt. Unter 
den Dienstleistungsbranchen ist das Gastgewerbe mit einem 
Anstieg von gegen 60 Prozent besonders betroffen. Ungefähr im 
Mittel des Sektors liegt der Detailhandel, darunter der Gross
handel  und  die  Finanzdienstleistungen.  Eine  detaillierte 
tabellarische Darstellung der Entwicklung der Arbeitslosigkeit 
nach soziodemographischen Merkmalen und Branchen finden 
Sie auf dem kantonalen Statistikportal als Excel oder als 
PDFFile.

Anmeldung zur Kurzarbeit für über ein Drittel  
der Beschäftigten
Die behördlichen Massnahmen zur Bekämpfung der Corona
virusPandemie haben in den vergangenen Monaten zu einem 
zuvor nie beobachteten Anstieg der Voranmeldungen zur Kurz
arbeit geführt. Für den Monat Juni hat das Amt für Wirtschaft 
und Arbeit bei knapp 9'200 Betrieben und für etwas mehr als 
103'000  Mitarbeitende  Kurzarbeit  bewilligt  (Stand:  31.  Mai). 
Zum Vergleich: vor Jahresfrist betrug die Zahl der meldenden 
Betriebe 15 mit weniger als 1'000 Mitarbeitenden.

Die  Voranmeldungen  betreffen  schätzungsweise  etwas  über 
ein Drittel der Beschäftigten im Kanton St. Gallen. Der pro
duzierende Sektor ist mit über 40 Prozent stärker betroffen 
als die Dienstleistungen mit 33 Prozent. Unter den Industrie
branchen ist etwa der Bereich Elektrotechnik, Elektronik und 
Optik mit fast sechzig Prozent der Beschäftigten stark vertreten. 
In der Textilindustrie  ist der Anteil  fast gleich hoch und im 
Bereich «Möbel und Reparatur von Maschinen» sind es mehr 
als die Hälfte. Unter den Dienstleistungsbranchen weisen die 
Automobilbranche, der Grosshandel, Gastgewerbe und Hotel
lerie,  die  freiberuflichen  Dienstleistungen  sowie  der  Bereich 
Kunst, Sport und Unterhaltung Voranmeldequoten von knapp 
60 Prozent und mehr auf. Viel geringer ist der Prozentsatz im 
Detailhandel, bei den Finanzdienstleistungen sowie im Gesund
heits und Sozialwesen.
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Lehrstelle trotz Corona

Trotz der ausserordentlichen Lage auf dem Arbeitsmarkt 
erhielten Jugendliche im Kanton St. Gallen in den vergan
genen  Wochen  vielerorts  die  Chance,  Schnupperlehren 
zu  absolvieren.  «Dass  Betriebe  trotz  Kurzarbeit  neue 
Lernende anstellen und Lernende nach dem erfolgreichen 
Abschluss der Ausbildung weiter beschäftigen können, 
ist in der aktuellen Situation sehr hilfreich», sagt Daniel 
Lang, Leiter der Hauptabteilung Arbeitslosenversicherung 
im Amt für Wirtschaft und Arbeit. Um Berufseinsteiger im 
Alter zwischen 15 und 25 Jahren bei der Arbeitssuche 
gezielt zu unterstützen, hatte die Arbeitslosenversicherung 
im Kanton St. Gallen  ihrerseits  auch während der  vom 
Bund verfügten Massnahmen ihre spezifischen Angebote 
weitergeführt. Dazu zählen das Motivationssemester 
und die «Navigation 2030», welche auf individuelle An
schlusslösungen an die Arbeits und Berufswelt aus
gerichtet ist. Die Angebote würden rege genutzt, so Lang.

Prozentuale Veränderung der Zahl der Stellensuchenden gegenüber Vorjahresmonat
(Monatswerte)
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Aus  den  Voranmeldungen  zur  Kurzarbeit  lassen  sich  nur 
teilweise Rückschlüsse auf die Höhe der ausbezahlten Kurz
arbeitsentschädigung ziehen. Diese Information ist erst mit 
einigen Monaten Verzögerung verfügbar, wenn die Abrech
nungen vorliegen. Eine detaillierte tabellarische Darstellung 
zur  abgerechneten  Kurzarbeit  bis  zum  März  2020  finden 
Sie  auf  dem  kantonalen  Statistikportal  als  Excel  oder  als 
PDFFile.

Der tabellarische Teil dieser Medienmitteilung ist unter diesem 
Link abgelegt. Weiteres Zahlenmaterial der Fachstelle  für 
Statistik zu den Arbeitslosen und Stellensuchenden ist auf 
dem kantonalen Statistikportal zu finden.

Die hier von der Fachstelle für Statistik publizierten statistischen 
Informationen unterstehen dem Statistikgesetz des Kantons 
St. Gallen (sGS 146.1) und dessen Qualitätskriterien.

Autor: Amt für Arbeit, Kanton St. Gallen
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– OLMA 2020 muss abgesagt werden –

Die OLMA, die beliebteste Publikumsmesse der Schweiz 
und ein Höhepunkt des gesellschaftlichen Lebens der 
Ostschweiz, findet im Oktober 2020 nicht statt. Die 

Verantwortlichen der Olma Messen St. Gallen haben in 
den vergangenen Wochen verschiedene Szenarien und 
Alternativen geprüft. Die Einschätzung der Chancen 
und Risiken zeigt leider, dass eine erfolgreiche Durch
führung der OLMA 2020 nicht möglich ist. Die Olma 

Messen arbeiten intensiv an verschiedenen Konzepten, 
um das Messe und Veranstaltungsgeschäft so rasch 

und sicher wie möglich wieder zu starten.

– Für Öffnung des Strommarktes –

Kürzlich hat der Bundesrat die Umsetzung des Strom
versorgungsgesetzes beschlossen. Diese eröffnet den 
kleinen und mittleren Unternehmen mehr unternehme
rischen Freiraum und die Beschaffung von günstigerem 

Strom. Der Schweizerische Gewerbeverband (SGV) 
begrüsst diesen Schritt. Eine Verpflichtung, dass die 
Grundversorgung zu 100 Prozent aus erneuerbaren 
Energieträgern erfolgen muss, lehnt er hingegen ent
schieden ab. Dies stehe «im Widerspruch zum Energie
gesetz und zur Realität der inländischen Stromproduk

tion», sagt SGVDirektor HansUlrich Bigler.

– Schädliche 99 %-Initiative –

Der Schweizerische Gewerbeverband (SGV) begrüsst 
die ablehnende Haltung des Bundesrates zur linken 

Volksinitiative «Löhne entlasten, Kapital gerecht besteu
ern». Die sogenannte «99 %Initiative» der Juso fordert, 
dass das reichste Prozent der Schweizer Bevölkerung 

stärker besteuert wird. Konkret sollen Kapitaleinkommen 
wie Zinsen und Dividenden eineinhalb Mal so stark 

besteuert werden wie Lohneinkommen.

■   Wichtige Daten

 Verbandsanlässe
   12.08.2020  Gewerblertreff, Gewerbe Stadt St. Gallen
   18.08.2020  2. Präsidentenkonferenz, EinsteinCongress St. Gallen
   09.09.2020  AGVS, Garagistenstamm
   14.09.2020  Impulstagung Gruppe Handel des KGV
   17.09.2020  Zyklusanlass, Gewerbe Stadt St. Gallen
  21.09.2020  ASTAG, Sektionshöck
  26.10.2020  Mitgliederanlass, Gewerbe Stadt St. Gallen
  03.11.2020  3. Präsidentenkonferenz, Buchserhof, Buchs
  06.11.2020  Gewerblertreff, Gewerbe Stadt St. Gallen
   10.12.2020  Treffen der Verbandsspitze, Säntispark, St. Gallen

 Versammlungen
   11.11.2020  KSKB Herbstversammlung

 Sessionen 2020 der eidgenössischen Räte
  Herbst:  07. – 25. September 2020
  Winter:  30. November – 18. Dezember 2020

 Kantonsratssessionen 2020
   14. – 16. September 2020
  30. November – 2. Dezember 2020

  Erscheinungsdaten
  Nr. 07/08/2020   19. August 2020
  Nr. 09/2020  23. September 2020
  Nr. 10/2020  21. Oktober 2020
  Nr. 11/2020   18. November 2020
  Nr. 12/2020   16. Dezember 2020
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